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Französische Geldspende für bedürftige Kinder

Der französische Hochkommissar für Österreich , General
Bethouart , hat dem Bürgermeister der Stadt Wien heute eine Spende
von 20,000 S übermittelt,die zur Unterstützung bedürftiger Kinder
der französischen Zone Wiens bestimmt ist . Der Bürgermeister hat
dem General für diese Spende den Dank der Stadt Wien übermittelt*

Weihnachten in den Spitälern

In bescheidenem Maß , wie es heu & r eben möglich ist,
feiern auch die Krankenhäuser das Weihnachtsfest . Bürgermeister
General Dr . h . c . Körner  besuchte auch gestern wieder einige Feiern
um den Patienten , Ärzten und Pflegerinnen persönlich die Glück¬
wünsche der Stadt Wien zu überbringen.

Gestern nahm, der Bürgermeister an den Weihnachtsfeiern
in der Lungenheitstitte Baumgartnerhöhe und in mehreren Pavillons
des Krankenhauses der Stadt Wien und des Altersheimes Lainz teil.
Die Freude über das Erscheinen des Bürgermeisters war überall
außerordentlich groß . Besonders aber bei den Pfleglingen der Lain¬
zer Versorgung . Der Bürgermeister dankte allen Ärzten , Schwestern
und Angestellten für ihre aufopfernde Arbeit im Dienst der Mensch¬
lichkeit und wünschte den Kranken baldige Genesung in einer bes¬

seren Zukunft.
Die Weihnachtsfeiern im Alterheim Lainz wurden noch ver¬

schönert durch künstlerische Darbietungen der Chorvereinigung

"Jung Wien ” unter Leitung von Prof . Leo Lehner . Weihnachtsgeschich¬
ten und Weihnachtsgedichte sprachen Luise Prasser , Stella Veith
und Harry Harranth . Die künstlerische Leitung hatte Adolf Ario.
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In Vertretung des Bürgermeisters nahmen an den Weihnachtsfeiern

der übrigen Wohlfahrts - und Krankenanstalten der Stadt Wien die

Vizebürgermeister S peis er und Weinborger sowie die übrigen Mit¬

glieder des Stadtsenates teil»

Entfallende Sprechstunde

- >

Freitag , den 27 = Dezember 1946 entfällt die Sprechstunde

bei Vizebürgermeister Weinbergen ..

Wach den holzsparenden Dächern - nun auch holzsparende

Deckenkonstruktionen.

Der große Holzmangel im Wiederaufbau hat die Gemeinde

Wien veranlaßt , alle erdenklichen Maßnahmen zu treffen , um oei

den Wiederherstellungsarbeiten soviel als möglich von o. iesem

kostbaren Material einzusparen . So wie sie vor einiger Zeit einun

Wettbewerb für die beste Lösung holzsparender Dachkonstruktionen

mit ausgezeichnetem Erfolg veranstaltet hat , der siena xß der Sau¬

wirtschaft nmh  lange günstig auswirken wird , hau die Gemeinde m

konsequenter Weiterführung dieses Grundsatzes auch einen öffent¬

lichen Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen und Ideen für holz¬

freie Deckenkonstruktionen aus Eertigteilen ausgeschrieben»

Das Ergebnis dieses Deckenwettbawerbes liege nun vor.

Es wurden insgesamt 54 Konstruktion , deen dem Stadtbauamt einge¬

reicht » Die Jury , die unter dem Vorsitz des amts führenden Stadt¬

rates für das Bauwesen Franz Wovy tagte , hat folgende Preisträger

nominiert s
1 . preis Obcrbaura -t Er . Aladftr Pecht , Kennwort " Meteor " ,

2, . Preis Stadtbaumeister Karl Pönninger , Kennwort " Win-

kelstegdecke " ,
3cPreis Assistent Dr . Fritz Pfeffer , Kernworr " Treff Aß'

Weiter wurden sechs Entwürfe durch Ankäufe ausgezeichnet

und zwar 2
1 »

" Wechselbalg *' , Techniker Robert Mifka,

2 o K Auf bau « , F % P i +•t e 1 & Br au se w t 1 e r,

3 , « Vergußdecke "- , Ziv » Ing, Dr . Walter Klug,
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4 . " Doppel I - Steg " , Stud . nrch . Karl Kirchner,
5 . " Schnellbau " , Da . Universale , und
6 . " Omega" , Baumeister Ing . Ladislaus Zdrahal.

Es ist erfreulich zu sehen , daß das rege Interesse in
der Baufachwelt zu so ausgezeichneten Ergebnissen geführt hat.
Die daran interessierten Wiener - und wer wäre an der Holzer¬
sparnis heutzutage in Wien nicht interessiert - werden eingela¬
den , die frei zugängliche Ausstellung der eingereichten Entwürfe
in der Zeit vom 6 . bis 18 . Jänner 1947 zu besuchen . Der Ort dnr
Ausstellung ist das Nordbuffet im Neuen Wiener Rathaus , Stiege 6
1 . Stock . Die Ausstellung ist an allen Werktagen in der Zeit von
8 bis 18 Uhr geöffnet.
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